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SudingsVerzicht bedeutet einen riesigen Gewinn
Anlässlich des 60.Geburtstags zwei 10000-Euro-Spenden an die BürgerstiftungVechta und an Sportler gegen Hunger

Vechta (SgH) – Ein Verzicht
kann auch einen riesigen Ge-
winn bedeuten. Bernard Suding,
ein Ur-Gestein von BW Lüsche,
bat im Vorfeld seines 60. Ge-
burtstages alle Verwandten,
Freunde und Geschäftspartner,
auf Geschenke zu verzichten
und stattdessen lieber eine Spen-
de zu geben. Auf der liebevoll
gestalteten Geburtstagsfeier am
Samstag im Gasthof Janssen
(Hagen) konnten Gisela und
Bernard Suding so zwei riesige
Schecks in Höhe von jeweils
10 000 Euro an die Bürgerstif-
tung Vechta und an die OV/
KSB-Aktion „Sportler gegen
Hunger“ überreichen.

Das Leben hätte es mit ihm
bislang sehr gut gemeint, des-
halb habe er diesen Weg ge-
wählt. „Ich bin im Vorstand der
Bürgerstiftung tätig, da war es
naheliegend, die Stiftung zu un-
terstützen, die Ideen in Berei-
chen wie Bildung, Kunst und
Heimatpflege fördert“, sagte Ber-
nard Suding, der als Geschäfts-
führer der Firma Wernsing in
Addrup tätig ist und seit Jahr-
zehnten in Vechta wohnt. Der
Stiftungsvorsitzende Josef Meer-
pohl bedankte sich von Herzen
für die Spende und das gesamte
Engagement Sudings, der sich

„bärenstark für unsere gemein-
samen Ziele einsetzt“.

Nicht zuletzt durch die Lü-
scher Ortswanderung hat der
Ehrenpräsident der Lüscher Alt-
herrenabteilung eine enge Ver-
bindung zu „Sportler gegen
Hunger“. Ihn beeindrucke, dass
die Gelder direkt und in voller

Höhe bei den Ordensschwestern
aus dem Kreis Vechta ankämen;
also dort, wo sie gebraucht wür-
den. Auch die aktuellen OV-Be-
richte aus Äthiopien von Schul-
klassen mit über 130 Kindern
zeigen für ihn die Notwendigkeit
des Engagements.

Die Geburtstagsfeier eröffne-

te übrigens Hobbymusiker Franz
kl. Holthaus aus Lohne. Auf dem
Stoppelmarkt – wo sonst? – hat-
ten Bernard Suding und Bürger-
meister Uwe Bartels ihn zu die-
sem Auftritt überredet. „Bei
Sportler gegen Hunger hat es so-
fort klick gemacht“, erzählte der
frühere Frontmann von Fair-

play. Traditionell sang er somit
„Über sieben Brücken“.

Und so wurden auf dem 60.
Geburtstag von Bernard Suding,
der früher jeden Tag „Pannkau-
ken“ essen musste, Brücken zu
jenen Menschen gebaut, mit de-
nen es das Leben nicht so gut ge-
meint hat.

Riesige Schecks überreichten Gisela und Bernard Suding (Mitte) an Josef Meerpohl und Josef Kleier von der Bürgerstiftung Vechta
(links) sowie an „Sportler gegen Hunger“-Vertreter Franz-Josef Schlömer und Lüsches Klubchef Manfred Sommer (rechts). Foto: el

Betreuerturnier eine Sache des Herzens
Alles passt bei GW Brockdorf / Sieg für BW Langförden / Kids jubeln wie die Großen
Von Franz-Josef Schlömer

Brockdorf – Eine Herzens-
angelegenheit ist die Veranstal-
tung für Margret Hülsmann,
dies brachte sie in ihren Dankes-
worten bei der Siegerehrung
zum Ausdruck. Eine Sache des
Herzens ist es aber auch für die
Jugendabteilung von GW Brock-
dorf: Sie erinnert mit ihrem Be-
treuerturnier an den langjähri-
gen Vorsitzenden Paul Hüls-
mann, sie bringt die Betreuer
vieler Vereine zusammen und sie
engagiert sich für „Sportler ge-
gen Hunger“.

Das alles hat mal wieder ge-
passt. „Es ist sehr gut gelaufen.
Es gab nur positive Rückmel-
dungen. Und wir hatten ein aus-
geglichenes Starterfeld“, bilan-
zierte Thomas Schnuck nach
dem kurzweiligen Nachmittag in
der Lohner Halle am Adenauer-
ring. Den Paul-Hülsmann-Cup
gewann letztlich BW Langförden
durch einen 5:2-Sieg im Finale
gegen Amasyaspor Lohne. Die
Blau-Weißen mit ihren Youngs-
ters Lukas Stukenborg und Da-
vid „Kegel“ Kleier hatten ein 2:0
vorgelegt, doch schafften die
Lohne um Multi-Funktionär Ali
Yilmaz den Ausgleich, um dann
wieder zurückzufallen. Im Spiel
um Platz drei setzte sich BW Lü-
sche im Ortsduell gegen den SV
Carum erst im Neunmeterschie-
ßen durch. Die Lüscher hatten in
Simon Haude (10 Tore) auch
den erfolgreichsten Turnier-
schützen in ihren Reihen.

Einen starken Auftritt legten
auch die Brockdorfer Jung-
schiedsrichter Marvin Hausfeld,
Marius Sandvoss und Patrick
Hammersen hin. Die Söhne be-
kannter Brockdorfer Fußball-
größen hatten alles im Griff.
Speziell der körperlich kleinste
Schiri, Marvin Hausfeld, sorgte
resolut für Klarheit. Wegen Zeit-
spiels belegte er etwa einen ge-

standenen Akteur mit einer Zwei-
Minuten-Strafe, nach einem hit-
zigeren Zweikampf sprintete er
zwischen die Streithähne und
befahl: „Jetzt ist Ruhe hier!“ Und
die vier Köpfe größeren Alther-
renfußballer fügten sich.

Für eine willkommene Ab-
wechslung sorgte das Einlage-
spiel der G-Jugendfußballer von
GW Brockdorf und Falke Stein-
feld, das die Gäste mit 4:2 ge-
wannen. Beide Brockdorfer Tore
erzielte Jacob Neugebauer, für
Steinfeld trafen Jordi Mbossa (3)
und Vincent Rolfes. Jordi, der
Sohn von Hugues Mbossa, und
Jacob Neugebauer waren die
auffälligsten Spieler. Die Torhü-
ter Sehat Kara (Brockdorf) und
Moritz Haskamp (Steinfeld)

hielten ebenfalls stark. Die Jungs
erhielten großen Applaus. Vor
allem Vincent Rolfes, der nach
seinem Tor zum 3:2 mit ausge-
breiteten Armen an der Tribüne
entlang lief und jubelte. In Höhe
der Mittellinie ließ er sich auf
seine Knie fallen und rutschte
ein paar Zentimeter über den
Hallenboden, so dass es richtig
quietschte. Er wird sich wohl ein
bisschen verbrannt haben, hat
aber gejubelt wie ein Großer.

Am Sonntag folgte noch ein
eigenes Turnier für die Brock-
dorfer G-Jugendlichen. Die
Knirpse der Jahrgänge 2002/03
und vereinzelt auch aus 2004
waren mit Rieseneifer am Ball.
Es wurde kein Turniersieger er-
mittelt, dafür erfreuten sich die

Kleinen an den Erinnerungsfi-
guren, die sie erhielten. Außer-
dem gab es kleine Gewinne bei
einem AOK-Preisrätsel.

Für „SgH“ führten die Gast-
geber noch einige Sonderaktio-
nen durch. Paul Hülsmann jun.
versteigerte etwa einen Werder-
Autogrammball für über 200
Euro. Bei einer Tipprunde hat-
ten drei Teilnehmer die Anzahl
der Turniertore (110) vorherge-
sagt. Auch gab es eine Tombola.
Hier bedankt sich GWB beim
Sponsor E-Center Lohne.

Die Herzensangelegenheit Be-
treuerturnier wird übrigens im
Sommer vertieft: Margret Hüls-
mann hat die GWB-Betreuer als
Dank für ihr Engagement zu ei-
ner Grillfete eingeladen.

Und jetztTempo: Franz Nobis (links) von BW Lüsche hat im Duell gegen die Betreuer von Ama-
syaspor Lohne Fahrt aufgenommen.Am Ende lagen aber die Lohner vor den Blau-Weißen. Foto: el

Ein schönes Foul
Von Volker Kläne

Zur Halbzeit des Duells halten
wir eines fest: Aus rein sportli-
cher Sicht sind mein Gegner
und ich allerhöchstens SgH-
Mittelmaß. Wenn wir nicht stän-
dig über uns schreiben würden,
würden wir im Meer der Teil-
nehmer gar nicht auffallen. In
den Mannschaften, die uns auf-
nehmen, müssen schon die Mit-
spieler die Punkte für uns holen.
Das gilt vor allem für Schlömer.

Am Freitag in Holdorf er-
wischt er die bessere Mann-
schaft. Die Altherren haben mei-
ner Handballtruppe mit dem
Fußball einfach 30 Jahre voraus.
Im Fall meines Kontrahenten
sogar 44 Jahre – solange spielt er
schon Fußball. Wobei man an
ihm erkennt, dass man mit der
Zeit viel verlernen kann. Aber
beim 7:4-Sieg seines Teams steu-
ert er einen Treffer bei. Was für
eine Mords-Klebe! Unsere Tor-
hüterin verschätzt sich, weil sie
nicht glauben kann, wie langsam
ein Torschuss sein kann.

Das Spiel Altherren - Hand-
baller ist nicht das beste, aber
unterhaltsamste Spiel. Als wir
aussichtslos mit 1:7 zurückliegen,
schicken wir alle Frauen aufs
Feld. Sie geben alles. Es reicht
trotzdem nicht. Aber zumindest
hat „Franzi“ meinen Kollegen an
der Bande einmal richtig umge-
nietet. Ein richtig schönes böses
Frauen-Foul. Sie hatte auch vor-
her gefragt, ob er den Kranken-
wagen schon bestellt hätte.

Vor dem Spiel hat mein Geg-
ner versucht, Unruhe in meiner
Mannschaft zu stiften. Als sich
meine Mitspieler aus Spaß strei-
ten, meint er, dass es bei uns
Stimmungsschwankungen gebe.
Susanne kontert, dass dies wohl
eher Hormonschwankungen
sind. Darauf kennt er keine Ant-
wort. Ohnehin verbreitet meine
Mannschaft gute Laune. Die
Chemie zwischen Handballern
und Handballerinnen stimmt in

Holdorf. Mir geben sie den Na-
men Rüdiger, weil ich die Num-
mer eines Rüdigers trage, der
mal für den HSV gespielt hat.
Ich muss mir auch anhören, dass
man gar nicht merkt, dass ich
aktiv Fußball spiele. Und das
von Handballern.

Da tut es gut, dass wir auch
mal was gewinnen. Den Paul-
Hülsmann-Gedächtniscup von
GW Brockdorf. Im SgH-Duell
nutzt mir das nichts. Wir spielen
in einer Mannschaft mit den
Langfördener Jugendbetreuern.
Nach der Vorrunde muss Schlö-
mer weg. Er hat seinen Teilnah-
mepunkt. Unsere Chancen auf
den Turniersieg erhöhen sich.
Alle sind zufrieden. Na ja, nicht
ganz. Ich liege wieder zurück.
Aber ich habe bei meinem Geg-
ner mittlerweile Anzeichen von
Erschöpfung festgestellt. Sobald
er schwächelt, bin ich da.

  

DUELLDUELL
Das  Das  
SgH- SgH- 

Schlömer
- Kläne 21:20
Für jede Teilnahme an einer SgH-
Aktion gibt es einen Punkt; kommt
es dabei zum direkten Duell, erhält
der Sieger einen Zusatzpunkt.
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